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Auf dem Weg nach Bethlehem

Dieser farbenprächtige Adventskalender mit 24 geheimnisvollen Türchen
erzählt die frohe Botschaft von der Geburt Jesu in einem kleinen Stall zu Bethlehem.

Text und Foto: KURT KIECHLE

Bevölkerungsfortschreibung im Monat November 2014

Ortsteil Bevölkerungsstand Geburten Zuzüge Sterbefälle Wegzüge Bevölkerungsstand
        01.11.2014              30.11.2014 

Burgrieden 2.506 1 26 0 20 2.513 

Rot 910 2 2 1 7 906 

Bühl 265 0 0 0 1 264 

Gesamt 3.681 3 28 1 28 3.683 

Bekanntmachungen
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Wichtige Rufnummern 
Bürgermeisteramt Burgrieden

Rathausplatz 2, 88483 Burgrieden
Tel.: 07392 97190  Fax: 07392 971930
rathaus@burgrieden.de  www.burgrieden.de

Öf nungszeiten:
Montag bis Donnerstag 08.00 Uhr bis 12:00 Uhr
Freitag 08.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Mittwoch 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Unser Team erreichen Sie unter:
Bürgermeister Josef Pfaf  07392 9719 -11
Kämmerer Jürgen Bailer 07392 9719 -12
Hauptamtsleiter Andreas Munkes 07392 9719 -13
Bürgerbüro Regina Jans 07392 9719 -14
Standesamt Siglinde Wenzel 07392 9719 -17
Kassenverwalterin Natalie Rot 07392 9719 -18
Vorzimmer, Personalwesen Waltraud Müller 07392 9719 -19
Steuern, Gebühren Michaela Hörmann 07392 9719 -21
Gesplittete Abwassergebühr Carolin Biet 07392 9719 -23

Apothekennotdienst 

Ihre Notdienstapotheke in Ihrer Nähe i nden Sie unter 
www.aponet.de Festnetz gebührenfrei 0800/0022833

Notrufnummern

Notarzt, Rettungsdienst 112
Feuerwehr 112
Polizei/ Notruf 110
Ärztlicher Notdienst 07351 19292
Krankentransporte 19222
Kinderärztlicher Notdienst 0180 1929343
Polizei Laupheim 96300
Kreiskrankenhaus Laupheim 7070
Hospizdienst Laupheim 0171 9176936
Nachbarschaftshilfe 10727
Essen auf Rädern DRK 07351 15700
Haus-Notruf ASB Orsenhausen 07353 98440
Essen auf Rädern ASB Orsenhausen 07353 98440
Eltern und Jugendtelefon gebührenfrei 0800 1110550
Babysitter Vermittlung für Burgrieden 5239
MR Soziale Dienste gGmbH 0800 400200
Gas-Störungsstelle 0800 3629 379
Caritas Biberach 07351 5005123
Selbsthilfegruppe für Schlaganfallbetrof ene 07392 2369
Medikamentenzustellung 0800 7717177
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Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach,  
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bis 12. Dezember Bilderausstellung von D.J. Koelle, 
 Rathaus Burgrieden 
 
Samstag, 06. Dez. 
ab 9.00 Uhr  Altpapiersammlung in BR, SV Burgrieden 

Abt. Fußball 
12.00 - 15.00 Uhr  Grüngutsammelstelle Eichäcker in Rot 

geöf net 
 
Montag, 08. Dez. 
Abfuhr Papiertonne 
 
Dienstag, 09. Dez. 
Abholung Gelber Sack 
 
Mittwoch, 10. Dez. 
17.30 - 19.30 Uhr  Lehrschwimmbecken in der Schule 

geöf net 
 
Donnerstag, 11. Dez. 
14.00 - 17.00 Uhr Wochenmarkt, Rathausplatz Burgrieden

Schnell informiert

Öf entliche Gemeinderatssitzung in Burgrieden 

Am Montag, 08. Dezember 2014 i ndet um 19.00 Uhr im Bürger-
saal des Rathauses in Burgrieden eine Gemeinderatssitzung statt. 
Für den öf entlichen Teil ist folgende Tagesordnung vorgesehen: 
 
1.  Umgestaltung Ortsmitte Bühl 
 - Vorstellung und Billigung der Planung 
 - Ausschreibungsbeschluss 
 
2.   Beschluss über den Beitritt zum interkommunalen Verband 

„Komm.Pakt.Net“ 
 
3.  Sanierung der Glockenanlage in der Kirche Burgrieden 
 
4.  Bausachen 
    1)  Kenntnisgabeverfahren 
  Wohnhausneubau mit Garage 
  Heusteige 5, Flst. 790/17, Gem. Rot 
   Befreiung von Festsetzungen des Bebauungsplanes „Ul-

mer Kreuz II“ 
 
5.  Erschließung Stellwinkel 3. Bauabschnitt 
    - Vorstellung und Billigung der Planung 
    - Ausschreibungsbeschluss 
 
6.   Änderung der Wasserversorgungssatzung und der Abwasser-

satzung: 
    Anpassung der Gebührensätze 
 
7.  Verschiedenes 
 
8.  Bürgerfragestunde 
 
Hierzu ist jedermann sehr herzlich eingeladen. 
Eine nichtöf entliche Sitzung schließt sich an. 
 
Josef Pfaf , Bürgermeister 
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Veröfentlichung von Geburtstagen und  
Ehejubiläen 

Die Gemeindeverwaltung beabsichtigt auch im kommenden 
Jahr, die Geburtstage aller Gemeindemitglieder ab 70 Jahren 
und die Ehejubiläen (Goldene Hochzeit, Diamantene Hochzeit 
usw.) im Mitteilungsblatt zu veröfentlichen. Personen, die eine 
Veröfentlichung ihres Geburtstages bzw. Ehejubiläums nicht 
wünschen, sollten dies der Gemeindeverwaltung rechtzeitig mit-
teilen. In diesen Fällen unterbleibt selbstverständlich eiine Ver-
öfentlichung. Wer bereits einer Veröfentlichung widersprochen 
hat, braucht sich nicht erneut zu melden. 
 

Automatisierte Erteilung von Melderegister-
auskünften - Widerspruchsrecht 

Das Innenministerium Baden-Württemberg hat aufgrund § 29 a 
Abs. 2 Meldegesetz (MG) eine zentrale Stelle der Meldebehörden 
in Baden-Württemberg bestimmt, die Melderegisterauskünfte 
erteilt. 
Die Auskünfte über dieses zentrale Meldeportal werden nur im 
Rahmen der rechtlichen Zulässigkeit an „Behörden, öfentliche 
Stellen und nicht öfentliche Stellen“ erteilt. Der Datenumfang 
der kostenplichtigen Melderegisterauskunft an nicht öfentliche 
Stellen beschränkt sich auf Familien-, Vornamen und Anschriften. 
§ 32 a Absatz 2 MG räumt den Betrofenen (Bürger/innen und 
Einwohner) explizit ein Widerspruchsrecht ein, so dass Meldere-
gisterauskünfte an „nicht öfentliche Stellen“ über dieses Melde-
portal nicht automatisiert über das Internet erfolgen. 
Dieses Widerspruchsrecht gilt nicht für Melderegisterauskünfte, 
die von „nicht öfentlichen Stellen“ auf schriftlichem Anfrageweg 
direkt an die Meldebehörde gestellt werden. 
Bitte senden Sie Ihren formlosen Widerspruch an das Bürgerbüro 
Burgrieden, Rathausplatz 2, 88483 Burgrieden, wenn eine Mel-
deregisterauskunft zu Ihrer Person nicht im Internet über dieses 
zentrale Meldeportal erfolgen soll. Ein möglicher Widerspruch 
wirkt sich dauerhaft, auch für die Folgejahre aus. 
 

Vorsorge trefen...  
Betreuung - Vollmacht - Patientenverfügung 

Frau Irmentraud Härle aus Rot bietet zu diesem Thema Informa-
tionen an. Wer Interesse hat, kann sich mit ihr in Verbindung set-
zen und einen Termin vereinbaren, Tel. 7187. Frau Härle ist ehren-
amtlich tätig, es fallen deshalb keine Kosten an. 
 
 

Wir gratulieren

Herrn Johannes Führlinger, Rotuferstraße 44, Burgrieden 
zum 80. Geburtstag am 12.12.2014. 
 
Frau Elisabeth Gaub, Bühler Straße 1, Rot 
zum 80. Geburtstag am 12.12.2014. 
 
Wir wünschen den Jubilaren alles Gute, Gesundheit und 
Gottes Segen. 
 
Josef Pfaf, Bürgermeister 

Weitere Bekanntmachungen

 
 
 
 
 
 
 
Die Diakonische Bezirksstelle Biberach Fachbereich Flüchtlingshilfe sucht zum 01.02.2015  












Die Diakonische Bezirksstelle Biberach Fachbereich Flüchtlings-
hilfe sucht zum 01.02.2015

eine/n Sozialarbeiter/in,  
Sozialpädagogen/in, Diakon/in

(oder vergleichbare Qualiikation)
mit einem Dienstumfang von 100%,  

zunächst befristet auf zwei Jahre.

Die Tätigkeit wird schwerpunktmäßig im nordöstlichen Landkreis 
Biberach erbracht mit Büro in Laupheim.

Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen
•	 Aufbau und Ausbau von ehrenamtlichen Unterstützerkreisen
•	 Vernetzte Arbeit mit Kirchengemeinden und Kommunen und 

Fachdiensten
•	 Stärkung der Willkommenskultur für Flüchtlinge im ländlichen 

Raum
•	 Beratung und Begleitung von Flüchtlingen in der Anschlussun-

terbringung in Ausnahmefällen

Wir wünschen von unserer/m künftigen Mitarbeiter/in
•	 ein abgeschlossenes Studium der sozialen Diakonie, der (in-

ternationalen) sozialen Arbeit oder Sozialpädagogik oder eine 
fachlich adäquate Ausbildung

•	 Erfahrungen oder Zusatzqualiikationen in kultursensibler 
Beratung oder in der Arbeit mit Flüchtlingen

•	 hohes Organisationsgeschick, Kommunikations- und  
Teamfähigkeit

•	 selbständiges, eigenverantwortliches und strukturiertes 
Arbeiten

•	 die Zugehörigkeit zur evangelischen Kirche oder zur  
Arbeitsgemeinschaft christlicher Kirchen (ACK)

Führerschein und Privat-Pkw ist erforderlich. Fahrtkostenerstat-
tung erfolgt nach kirchlichem Recht.

Bewerbungen schwerbehinderter Menschen werden begrüßt.
Die Anstellung und Vergütung richtet sich nach den Richtlinien 
des TVöD in Verbindung mit der Kirchlichen Anstellungsordnung 
KAO. Zusätzliche Altersversorgung über ZVK.

Weitere Infos zur Flüchtlingsarbeit vor Ort: Pfr. Matthias Ströhle, 
Pfarrer für Asyl- und Flüchtlingsarbeit (Tel. 08395 / 9369380, 
Matthias.Stroehle@elkw.de)

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. Richten Sie diese bis 
05.01.2015 an die 
Diakonische Bezirksstelle Biberach, 
Wielandstraße 24, 88400 Biberach 
z.Hd. Herrn Diakoniepfarrer Peter Schmogro
(Tel. 07351 / 9403, peter.schmogro@elkw.de). 
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Arbeitstagung der Reha-Einrichtungen in 
Baden-Württemberg »In dubio pro Reha« 

Hubert Seiter: Niemals Reha nach Kassenlage 

Die Deutsche Rentenversicherung (DRV) Baden-Württemberg 
setzt ihre bisherige Reha-Politik fort und lässt Worten (»Keine 
Reha nach Kassenlage«) auch weiterhin Taten folgen: »Bevor wir 
eine Frührente zahlen, setzen wir alles daran, die Menschen im 
Erwerbsleben zu halten«, erneuerte Hubert Seiter, der DRV-Ge-
schäftsführer, am Freitag, 21. November in Nordrach das Credo 
der Rentenversicherung im Land: Ungeachtet des zur Verfügung 
stehenden Reha-Budgets von rund 420 Millionen Euro rechnet 
die DRV Baden-Württemberg aufgrund steigender Antragszah-
len von voraussichtlich über zwei Prozent mit etwa 30 Millionen 
Euro Mehrausgaben für Reha im Jahr 2014. Im Einklang mit der 
Selbstverwaltung dokumentiere die Landes-DRV damit die stei-
gende Bedeutung der Rehabilitation. »Eine sinnvolle und allen 
nutzbringende Reha darf sich keinesfalls einem zu knappen Bud-
get unterwerfen«, unterstrich Seiter bei der Tagung der DRV in 
Nordrach, die alle von der DRV Baden-Württemberg belegten 
Reha-Kliniken zusammenführte. 
 
»Reha-Budget abschafen!« 

Die DRV werde, so Seiter, an ihrer ofensiven und innovativen 
Reha-Politik festhalten, zumal das durch das Rentenpaket einge-
führte »atmende« Budget mittelfristig nicht ausreichen werde, 
den auch in den kommenden Jahren wachsenden Reha-Bedarf 
angesichts der demograischen Herausforderungen zu decken. 
Vielmehr fordert Seiter die vollständige Abschafung der Budget-
fessel. Die DRV verfüge bereits über ausreichende Kontrollme-
chanismen, die eine weitere Budgetierung überlüssig mache. 
Leistungen seien ohnehin nach dem gesetzlich verankerten 
Grundsatz der Wirtschaftlichkeit und Sparsamkeit zu gewäh-
ren. Selbstverwaltungsgremien und Aufsichtsbehörde hätten 
zudem ein wachsames Auge auf das Reha-Geschehen der DRV 
in Baden-Württemberg. »Allein deshalb laufen wir nicht Gefahr, 
unwirtschaftlich zu handeln«, so Hubert Seiter. Darüber hinaus 
rechneten sich nachgewiesenermaßen die Ausgaben für die Re-
habilitation. 
 
»Von Reha proitieren alle Beteiligten« 

Investitionen in Reha lohnten sich insbesondere auch wegen des 
Arbeitskräftemangels, »Reha ist gut angelegtes Kapital«, unter-
strichen die Reha-Klinik-Chefs in Nordrach. Gerade Baden-Würt-
temberg mit einer derzeit hohen Beschäftigungsquote proitiere 
hiervon immens: Der Wirtschaft blieben so wichtige Arbeitskräf-
te erhalten und wer weiter arbeite, tue auch etwas für sein Ren-
tenkonto. Angesichts des sinkenden Rentenniveaus sei das auch 
ein Beitrag gegen Altersarmut. 
 
Vor diesem Hintergrund forderten Seiter und die Geschäftsfüh-
rer Dr. Clemens Bold (Verband der Privatkliniken) und Matthias 
Einwag (Baden-Württembergische Krankenhausgesellschaft) so-
wie Prof. Bernd Petri, Vorstandsvorsitzender der Deutschen Ge-
sellschaft für Medizinische Rehabilitation (DEGEMED) die Politik 
auf, das Reha-Budget gänzlich auf den Prüfstand zu stellen und 
auch auf bisherige Kann-Leistungen einen Rechtsanspruch zu 
eröfnen. »Jeder Versicherte, der eine Reha beantragt, hat, wenn 
die Voraussetzungen erfüllt sind, ein Recht darauf«, unterstrich 
Juan Victor Coseriu Pisani, der Leiter der Reha-Abteilung der DRV 
Baden-Württemberg, in Nordrach. 
 
Prävention vor Reha 
Parallel hierzu forderten die Reha-Fachleute dringend struktu-
relle Reformen in der Gesundheitspolitik. Der Grundsatz »Reha 
vor Rente« müsse endlich um eine vorangestellte Prävention er-
weitert werden. »Mit Prävention können wir oft schon eine Reha 
verhindern,« betonte Dr. Maria Klose, die Leiterin des Sozialme-

dizinischen Zentrums in Stuttgart der DRV Baden-Württemberg, 
»und so Menschen oft davor bewahren, chronisch krank zu 
werden.« Die DRV habe, so Seiter, die Bedeutung der Präventi-
on lange erkannt und in Baden-Württemberg in diesem Jahr im 
Schulterschluss mit der DRV Bund eine breite Präventionsofen-
sive gestartet. 
 
Kinder-Reha zur Rentenversicherung 
Auch und insbesondere der Rehabilitation für Kinder und Ju-
gendliche schenkte die Tagung ihre Aufmerksamkeit. Hier brau-
che es Rechtssicherheit, so die Teilnehmer: Kinder und Jugendli-
che als die Erwerbstätigen von morgen müssten ohne Ausnahme 
bei Reha der Rentenversicherung zugeschlagen werden. 
»Wir tragen das Risiko beim Scheitern einer Kinder-Reha«, so Sei-
ter, »und wenn die Verantwortung allein bei uns läge, hätte auch 
der Zuständigkeitswirrwarr endlich ein Ende.« 
 
 

Sicherheitstipp Dezember 2014 

Zeit des Feierns beginnt 

Die Zeit vor und nach Weihnachten lädt zum Besuch der Weih-
nachtsmärkte und zum gemütlichen Beisammensein auch bei 
Freunden, Bekannten und Verwandten ein. Viele Firmen nutzen 
diese Zeit auch für Personalversammlungen. 
Wer mit dem Auto unterwegs sein muss, bedenke: 
Alkohol trinken und Fahren passt nicht zusammen.  
Schon ab 0,3 Promille drohen eine Strafanzeige und der Verlust 
des Führerscheins, wenn zusätzlich Anzeichen von Fahrunsicher-
heit hinzukommen. 
Ab 0,5 Promille ist auch ohne Ausfallerscheinungen für drei Mo-
nate der Führerschein weg. Zudem ist mit einer Geldbuße von bis 
zu 1.500 Euro und zwei Punkten mehr auf dem Konto im Fahreig-
nungsregister zu rechnen. 
Für Fahranfänger in der Probezeit und für alle jungen Fahrer, die 
noch nicht 21 sind, gilt die Null-Promille-Regel, also ein absolutes 
Alkoholverbot. Bei Verstößen drohen Geldbußen von 250 Euro 
und ein Punkt im Fahreignungsregister. Ein Aufbauseminar wird 
zur Plicht und die Probezeit verlängert sich um weitere zwei Jah-
re. 
Das hat seinen Grund, denn Jahr für Jahr sterben in Deutschland 
Hunderte Menschen und werden Tausende schwer verletzt, weil 
ein Unfallbeteiligter unter Alkoholeinluss am Straßenverkehr 
teilgenommen hat. 
Im Straßenverkehr gilt: Der Fahrer bleibt nüchtern! 
Unser Tipp: 
•	 	Sprechen	Sie	sich	bereits	im	Vorfeld	ab,	wer	fährt	und	nüchtern	

bleibt. 
•	 	Falls	es	doch	nicht	geklappt	hat,	lassen	Sie	ihr	Fahrzeug	lieber	

stehen und rufen sich ein Taxi. Das ist immer noch günstiger, 
als die Strafen, die nach einer Kontrolle auf Sie zukommen. 
Und besser als die Gewissheit, für den Tod eines Menschen 
oder seine Verletzungen verantwortlich zu sein. 

•	 Oder	nutzen	Sie	öfentliche	Verkehrsmittel.	

Weitere Informationen zu diesem Thema inden Sie beim Bund 
gegen Alkohol und Drogen im Straßenverkehr (www.bads.de). 
Der Arbeitskreis Verkehrssicherheit wünscht Ihnen gute Fahrt! 
 
 

Aktion Mitmachen Ehrensache 

Am 5. Dezember arbeiten Jugendliche für einen guten Zweck 
 
Die Planungen für die Aktion Mitmachen Ehrensache 2014 
laufen auf Hochtouren. Am 5. Dezember 2014 können Ju-
gendliche ab der siebten Klasse wieder die Schulbank mit 
einem Arbeitsplatz ihrer Wahl tauschen. 20 Schulen im Land-
kreis Biberach stellen ihre Schülerinnen und Schüler frei und 
unterstützen in vorbildlicher Weise die Aktion.  
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Das landesweite Jugendprojekt „Mitmachen Ehrensache“ geht in 
die heiße Phase. Im Landkreis Biberach haben bereits 20 Schulen 
ihre Mitwirkung zugesagt und die Schülerinnen und Schüler sind 
rege dabei, einen Arbeitsplatz für einen Tag zu inden. Ganz egal, 
ob Firma, Handwerksbetrieb, Einzelhandel, Behörde, Arztpraxis 
oder Privatperson – alle Arbeitgeber können für einen Tag einen 
Arbeitsplatz zur Verfügung stellen. Viele haben bereits eine Ar-
beitsvereinbarung in der Tasche. 
Gemeinsam entscheiden die Mitmacher der jeweiligen Schulen, 
welches soziale Projekt sie unterstützen. Schirmherr Landrat Dr. 
Heiko Schmid freut sich über das Projekt: „Mitmachen Ehrensa-
che ist eine tolle Aktion, die ich sehr schätze. Junge Menschen 
arbeiten für den guten Zweck und sammeln gleichzeitig Erfah-
rungen in der Berufswelt. Zudem werden Jugendarbeit, Schule 
und Wirtschaft in vorbildlicher Weise verknüpft.“ 
Gespannt darf man sein, ob das gute Ergebnis von knapp über 
20.000 Euro vom letzten Jahr im Landkreis Biberach übertrofen 
wird. Jugendliche Botschafter werden am Aktionstag in Repor-
terteams unterwegs sein und Betriebe besuchen. 
Informationen und Kontaktdaten 
Die wichtigsten Informationen für die Schulen, Arbeitgeber und 
Mitmacher stehen auf www.mitmachen-ehrensache.de. Das Ak-
tionsbüro Biberach ist im Kreisjugendreferat im Landratsamt Bi-
berach unter der Telefonnummer 07351 52-7106 oder per E-Mail 
an biberach@mitmachen-ehrensache.de zu erreichen. 
 
 

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 

Museumsdorf lädt zur Oberschwäbischen Dorf-
weihnacht  

Es weihnachtet sehr im Museumsdorf Kürnbach: Am zweiten 
Adventssonntag, 7. Dezember 2014, erleben die Besucher 
von 10 bis 18 Uhr eine Oberschwäbische Dorfweihnacht mit 
Musik und Leckereien, Handwerksvorführungen und ausge-
wählten, handgefertigten Erzeugnissen aus der Region. Ein 
Höhepunkt ist die Schauspielführung der Gruppe „Baurale-
aba“, in der ein junges Paar auf der Herbergssuche durchs 
Museumsdorf zieht. 
 
Die Weihnachtsgeschichte wird verlegt in ein oberschwäbisches 
Dorf um die Jahrhundertwende: Ein junges Paar auf der Durch-
reise trift auf die verschiedensten Dorfbewohner. Dabei gibt es 
viel zu entdecken. Wie sah der Dorfalltag vor rund 100 Jahren 
aus? Wer lebte im Dorf? Antworten auf diese und weitere Fragen 
liefert die lebendige und unterhaltsame Führung, die um 11 Uhr, 
13.30 Uhr und um 16.30 Uhr stattinden wird. 
Zahlreiche Aussteller aus der Region präsentieren Weihnachts-
schmuck und Krippen aus verschiedenen Materialien sowie Ge-
schenkideen aus Holz, Wolle und Stof. Hausgemachte Produkte 
von diversen Gewürzen über Marmelade bis hin zu schmack-
haften Plätzchen runden das Angebot ab. Ihre Handwerkskunst 
geben die Weberin, die Schmiedin, der Holzschnitzer u.a. zum 
Besten, denen die Besucher bei ihrer Arbeit über die Schulter 
schauen können. Irene Bänsch aus Bad Waldsee zeigt den Besu-
chern im Voggenhaus auf anschauliche Weise, was es mit vor-
weihnachtlichen Bräuchen, insbesondere dem Räuchern in den 
Rauhnächten auf sich hat. 
Dazu locken weihnachtliche Leckereien: Beim Bendelshof kom-
men die Freunde von gutem Grillleisch auf Ihre Kosten und 
Leckermäuler erfreuen sich an heißer Honigmilch. Die Ochsen-
hauser Waschfrauen bereiten Feines auf dem historischen Herd 
im Haus Laternser zu, während die Damen vom „Service Direkt“ 
aus Ummendorf mit Schupfnudeln, Gebackenem und Punsch 
aufwarten. Die Gruppe „Bauraleaba“ sorgt nicht nur für Unterhal-
tung, sondern mit Kafee, Kuchen und Suppe auch für das leibli-
che Wohl. Frisch gebackene Köstlichkeiten und mehr gibt es zu-
dem von Dietmar Neltner aus dem historischen Backhäusle und 
bei der Schmiede warten feine Pfannkuchen in herzhaft und süß 

sowie leckerer Zimtwein auf die Besucher. Für die richtige Wär-
me von Innen sorgt ein Schnäpschen aus der museumseigenen 
Schnapsbrennerei. Und natürlich freut sich auch der Museums-
wirt Friedhelm Brand auf zahlreiche Gäste in seiner gemütlichen 
Vesperstube. 
Auch musikalisch stimmt die Oberschwäbische Dorfweihnacht 
aufs Fest ein: der Junge Chor aus Reichenbach bringt den Besu-
chern um 14.15 Uhr festliche, junge Stimmen zu Gehör während 
der Chor des Liederkranz Reute e.V. um 15 Uhr und um 17.45 Uhr 
zu begeistern weiß. Vorweihnachtlich-stimmungsvoll wird es 
auch mit den Bläsern vom „Ensemble U18“ aus Bad Schussenried, 
die zu verschiedenen Uhrzeiten aufspielen. 
Die kleinen Besucher können ihre Bastelkünste in der alten Rats-
stube des Schul- und Rathauses von 1832 zusammen mit der 
Flohmarktgruppe aus Baustetten unter Beweis stellen: Zusam-
men basteln die Kleinen und die Damen aus Baustetten herrliche 
Weihnachtsengel, Windlichter oder festliche Miniaturtannen-
bäume. Zudem bringen vorweihnachtliche Mitmachangebote 
wie das Kerzen ziehen mit den Bezirksimkern oder das Backen 
mit den Ochsenhauser Waschfrauen einen besonderen Glanz 
in die Augen der Kleinen. Für Groß und Klein hingegen sind die 
Märchen zur Winter- und Weihnachtszeit, die Hermann Büttner 
in seiner wunderbaren Weise um 11.45 Uhr und um 14.15 Uhr 
erzählen wird. Um 16 Uhr schaut St. Nikolaus vor dem Haus Hueb 
vorbei und hat für brave Kinder sicher eine kleine Überraschung 
dabei. 
Das festlich erleuchtete Museumsdorf lädt Jung und Alt zum 
Schlendern, Schauen, Probieren und Staunen ein, und vielleicht 
indet sich dort ja noch das ein oder andere Weihnachtsgeschenk. 
 
 

Aktuelle Informationen für Fahrgäste 

Neue Fahrpläne ab 14.12.2014 

Ab dem kommenden Fahrplanwechsel halten Sie ein ganz neues 
Fahrplanbuch in Händen: Es ist nicht mehr der über 1000-seitige 
„Wälzer“, auch nicht einer von 18 unterschiedlichen Bereichsfahr-
plänen. 
Unseren neuen Fahrplan gibt es jetzt als einheitliche Ausgabe für 
diese neun Bereiche: 
– Ulm/Neu-Ulm 
– Biberach, Bad Schussenried 
– Laupheim, Ochsenhausen 
– Ehingen, Erbach 
– Blaustein, Blaubeuren, Laichingen 
– Riedlingen, Munderkingen 
– Langenau, Dornstadt 
– Illertissen, Vöhringen, Dietenheim 
– Senden, Weißenhorn, Nersingen 

Auf diese Weise ist es möglich, lexibel zu bleiben. Denn immer 
öfter kommt es unterjährig zu Fahrplanänderungen und unter 
Umständen wird ein aktualisierter Nachdruck notwendig. 
Neben den Fahrplantabellen inden Sie aber auch viele Zusatz-
informationen zum Fahrplan und zum DING-Gemeinschaftstarif.
 
Die neuen Fahrplanbücher liegen ab 8.12.14 an den bekann-
ten Verteilstellen aus (z.B. in Rathäusern, bei den Verkehrsunter-
nehmen oder in Bahnhöfen mit personenbedientem Schalter). 

Alternativen zum Fahrplanbuch 
Mit der DING-App (iPhone, Android), im Internet unter www.
ding.eu oder über die 24h-Telefonauskunft unter 01805 77 99 66 
stehen Ihnen ebenfalls sehr komfortable Wege ofen, sich schnell 
und einfach eine Fahrplaninfo zu holen. 
 
Fahrpläne & Preise: www.ding.eu 
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Fachschule für Weiterbildung in der Plege an 
der Matthias-Erzberger-Schule Biberach 

Die Matthias-Erzberger-Schule Biberach bietet ab September 
2015 folgende Weiterbildungsmöglichkeiten in Teilzeitform an: 

-  Fachkraft zur Leitung einer Plege- und Funktionseinheit und 
Plegedienstleitung für Sozialstationen  
und 

- Fachkraft für Gerontopsychiatrie 

Die Ausbildung dauert zwei Schuljahre in Teilzeitform. 
Voraussetzung für die Aufnahme ist eine Berufsausbildung als Al-
tenpleger/in, Krankenschwester, Kinderkrankenschwester oder 
Heilerziehungspleger/in sowie eine beruliche Tätigkeit von 
mindestens zwei Jahren. 

Weitere Informationen zu den beiden Weiterbildungsmöglich-
keiten erhalten Sie bei der 
Matthias-Erzberger-Schule Biberach, Tel.: 07351/346-338, 
Mail: ersing.claudia@mes-bc.de oder im Internet auf 
www.mes-bc.de 
 
 

Kurs „Demenz - Wissen für Zuhause“ 

Am Dienstag, den 13. Januar 2015 startet der 40 Unterrichts-
einheiten (8 Termine) umfassende Kurs: „Demenz – Wissen für 
Zuhause“ (Modul 1) in Biberach, Gemeindezentrum St. Martin, 
Kirchplatz 3-4, 14.00 Uhr. 
Menschen mit einer dementiellen Erkrankung zu betreuen, zu 
plegen und zu aktivieren, ist für Angehörige, ehrenamtlich En-
gagierte und Fachkräfte eine Herausforderung. Deswegen bie-
ten verschiedene Institutionen innerhalb des Netzwerks Demenz 
diesen Kurs an, auf dessen Programm Informationen zum Krank-
heitsverlauf, zu den Leistungen der Plegekassen, zum Umgang 
und zur Alltagsbegleitung sowie zum Betreuungsrecht stehen. 
Eine Teilnahmebestätigung wird am Ende des Kurses übergeben. 
Ein Teilnehmerbeitrag entsteht nicht, er wird von den Plegekas-
sen übernommen. Voraussetzung ist die regelmäßige Teilnahme. 
Schriftliche Anmeldung bis eine Woche vorher bei Thomas 
Münsch, Caritas Biberach-Saulgau, Kolpingstr. 43, 88400 Bibe-
rach, Fax: 07351/5005 -183; Email: muensch@caritas-biberach-
saulgau.de; www.netzwerk-demenz-bc.de 
 
 

Informationen

Wertstofsammlungen 

Altpapiersammlungen in Burgrieden 
06.12.2014 
(Sammlung durch SVB Fußballabteilung) 
 
Altpapiersammlungen in Rot und Bühl: 
27.12.2014 
(Sammlung durch die KLJB Rot) 
 
 

Museum Villa Rot

Ausstellungsführung Alles Maskerade! und  
erste Veranstaltung Kunst, Kafee und Kuchen 

Am Sonntag 07. Dezember führt die Museumsleiterin Dr. Ste-
fanie Dathe alle Interessierten durch die aktuelle Ausstellung 
Alles Maskerade! - Fasnacht, Karneval und Mummenschanz 
im Museum Villa Rot und lädt am Donnerstag, 11. Dezember 
erstmals zur Veranstaltung Kunst, Kafee und Kuchen ein. Im 

Anschluss an eine Ausstel-
lungsführung besteht die 
Möglichkeit den Nachmit-
tag bei Kafee und Kuchen 
im Museumscafé ausklin-
gen zu lassen. 

Im Spiegel der zeitgenössi-
schen Kunst beleuchtet die 
Ausstellung Alles Maskera-
de! einerseits die wiederer-
starkten alpenländischen 
Traditionen der Fasnacht, 
andererseits richtet sich der 
zentrale Ausstellungsfokus 
auf verwandte Formen des 
Karnevals in Europa, Afrika, 
Lateinamerika und Australien. Auch Künstler haben das komple-
xe Spiel von Sein und Schein immer wieder in unterschiedlichen 
Formen thematisiert, sei es aus autobiograischem Anlass, sei es 
als inszenierte Kritik an sozialen Normen. Insbesondere seit den 
1960er Jahren haben (Performance)Künstler Maskeraden als äs-
thetisch-ideologische Strategie eingesetzt. Ein charakteristisches 
Merkmal solcher Arbeiten ist ihre Vieldeutigkeit. So kann jede 
Maskerade interpretiert werden als subversiver Befreiungsakt, 
als Ausdruck nichtoizieller kultureller Werte, als Angrif auf die 
bestehende Wertehierarchie, Verteidigung von Körper und Kör-
perlichkeit sowie ganz allgemein von randständigen Identitäten. 
 
Erstmals werden auch Werke von nachfolgenden zur Ausstel-
lungsteilnahme eingeladenen Künstlerinnen und Künstler in der 
neuen Kunsthalle Villa Rot präsentiert: 
 
Phyllis Galembo  (USA) / Kristof Georgen (D) / Fergus Greer 
(GB) / Imme van der Haak (NL) / Axel Hoedt (D) / Thomas Hörl  
(A)/ Klaus Pichler (A) / Yinka Shonibare, MBE  (GB) /  Jacqui 
Stockdale  (Aus) / Jean Tinguely (CH) / Urban Camoulage (D) 
/ Miguel Walch (A) 
 
Um eine Anmeldung für die Veranstaltung Kunst, Kafee und Ku-
chen unter 07392-8335 wird gebeten. 
 
 

Bildung & Betreuung

Rottalschule

Liebe Freunde und Förderer der Rottalschule 
Bewerbung um Fördergelder  
Die Schülerinnen und Schüler sowie das Kollegium und die El-
tern der Rottalschule bedanken sich ganz herzlich bei allen, die 
für uns ihre Stimme beim Wettbewerb der Sparda-Bank um För-
dergelder abgaben. In einem furiosen Rennen überlügelten wir 
innerhalb von nicht ganz drei Wochen viele Schulen. Aus der 
hintersten Startposition schossen wir auf Rang 35! Damit erhält 
unsere Schule zu den grundsätzlich zugesicherten 500,- € noch 
1000,- € dazu. Das hilft uns die Kosten für das wunderbare Pro-
jekt unter der Leitung eines professionellen Zirkuspädagogen zu 
schultern. Das ist vor allem der Verdienst unserer aktiven Eltern-
vertreter und aller, die uns unterstützten. Dafür danken wir!!!!!! 

Die Schulleitung 
Dieter Christoph 
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Ortsgeschehen

Freiwillige Feuerwehr Burgrieden

Nächste Probe 

Datum:   Montag, der 08.12.2014
Zeit:  Jugendfeuerwehr 17:30 Uhr, Aktive: 20:00 Uhr 
 

Kunkelstube

Tref 

Am Montag, 8.12.2014 indet ab 14.00 Uhr die nächste Kunkel-
stube im evangelischen Gemeindehaus statt. 
 

Lebensqualität Burgrieden e. V.

B ü c h e r k a r u s s e l l  

Donnerstag, 11. Dezember 2014  
von 10 – 12 Uhr und von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr  
im Bürgersaal 

Wir trefen uns am Mittwoch, 10.12.. um 20.15 Uhr (ca. 1 Std.) 
zum Aufbau. 

Buchneuanschafungen: 
Grimmbart - Kommissar Kluftinger 
Gregs Tagebuch 9/Böse Falle 

Bücherkarussell-Team 
Kontakt: Ingeborg Pfaf, Tel. 18248, 
Email: ingeborg.pfaf@t-online.de 

Das ganze Karussellteam wünscht Ihnen allen 
frohe Weihnachten und ein rundum wohltuendes neues Jahr.
 

Herzliche Einladung zum „Nikolaussingen“: 

Der Lebensqualität Burgrieden e.V. veranstaltet am Sonntag, 
den 07.12.2014 ein „Nikolaussingen“  Wir werden uns, wie in 
den Jahren zuvor, beim Rifelhof um 15 Uhr trefen. Den verkauf-
ten Gutscheinen hängt ein Liedblatt mit 5 Liedtexten an. Gerne 
dürfen die Eltern, Großeltern, Geschwister, Onkel, Tanten, Cousi-
nen, Cousin und Freunde die Lieder vorher mit den Kindern ein-
studieren. Ein gemeinsamer „generationenübergreifender“ Chor 
soll die Veranstaltung bereichern. Vor Ort begleitet uns der Hob-
bymusiker und Komponist Thomas Walter gekonnt sicher. Der 
Indoor-Weihnachtsmarkt im Rifelhofgelände lädt anschließend 
zum gemütlichen Verweilen ein. Die reichhaltige Auswahl wird 
Sie begeistern! Vergessen Sie bitte nicht die Gutscheine mit 
den Liedtexten mitzubringen. 

Wir freuen uns auf einen schönen Familiennachmittag! 
Ihr Orgateam

Vorankündigung „Schwätzles-Tref: 

Der Tradition verplichtet, werden wir am Mittwoch, den 
31.12.2014 wieder zum Schwätzles-Tref auf dem Dorfplatz einla-
den. Verbringen Sie kurz vor dem Jahreswechsel noch eine kurze 
Weile bei Glühwein, Punsch und „Breddla“. Wir freuen uns auf Ihr 
Kommen zwischen 10 und 12 Uhr! 
Weitere Infos unter www.lebensqualitaet-burgrieden.de 
Spendenkonto: 
Volksbank Laupheim 182 166 007 (BLZ 654 913 20) 
Kreissparkasse BC 7089598 (BLZ 654 500 70) 

C. Burandt, Vorstand 

Natur - und Vogelschutzverein

Schlaue Füchse 

( Neue Gruppe ) 

Unser nächster Gruppentref ist am
Montag 8. Dez. 2014 um 17 Uhr
im Vereinsheim „Alte Molke“ in 
Burgrieden Hauptstraße 32
Abholung um 18 Uhr 30
 
Ch. Müller 
 

 

Schützenverein Burgrieden

Vorankündigung Nikolausschiessen 
 
Schießzeiten:  
Mittwoch:  03.12.2014 von 18:30 bis ca. 21:00 Uhr 
Freitag:  05.12.2014 von 18:30 bis ca. 21:00 Uhr 
Sonntag:  07.12.2014 von 10:00 bis ca. 17:00 Uhr 
 
Kinder bis 12 Jahre „schießen“ mit dem Lichtgewehr. 
Auf Wunsch dürfen sie aufgelegt schießen. 
Diese Gruppe wird gesondert gewertet. 
Startgeld 1,50 €. 
Damit kann eine Serie a` 10 Schuss geschossen werden. 
Jede weitere Serie kostet 1,-- €. 
Jeder Teilnehmer gewinnt! 
Jeder erhält einen Nikolaus 
 
Sonntag:07.12.2014  Beginn 10:00 Uhr 
Frühschoppen 
Nachmittags Kafee und Kuchen 
Abends reichhaltiges Vesper 
 
Preisverteilung:  19:00 Uhr im Schützenheim 
 

Fußballabteilung Burgrieden

Altpapiersammlung kommenden Samstag 

Die nächste Altpapiersammlung der Fußballabteilung des SV 
Burgrieden indet am kommenden Samstag, den 06.12.2014 
statt. Auch das Papier der „blauen“ Tonne nehmen die SVB-ler 
gerne entgegen. 
Wir bitten um Bereitstellung des gebündelten Papiers bzw. der 
Behältnisse ab 09:00 Uhr und danken bereits heute für Ihre Un-
terstützung! 
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Anmeldung zur Weihnachtsfeier 

Nach dem erfolgreichen Abschluss der Vorrunde unserer aktiven 
Mannschaften kehrt langsam Ruhe auf unserem Sportgelände 
ein; wie in den Vorjahren wollen wir auch das Jahr 2014 mit einer 
stimmungsvollen Weihnachtsparty beenden. Hierzu laden wir 
unsere Mitglieder recht herzlich ein. Die Weihnachtsfeier indet 
am 20. Dezember 2014 statt - Beginn ist um 19.30h. 
Wir bitten um Anmeldung „online“ unter 
http://www.sv-burgrieden.de  
 
 
Einladung und Anmeldung 
zum SVB-Hallen-Gerümpelturnier 

Am Samstag, den 17. Januar 2015 veranstalten die Fussballer des 
SV Burgrieden ein vereinsinternes, abteilungsübergreifendes Ge-
rümpelturnier. Bei diesem Turnier soll die Kameradschaft und 
der Spass an vorderster Stelle stehen. Das neue Konzept sieht 
vor, dass die angemeldeten Spieler je nach Spielstärke zusam-
mengelost werden und neben dem Fussballspiel auch andere 
Aufgaben meistern müssen. 
 
Die Auslosung erfolgt ca. 1 Woche vorher öfentlich im Rot-
talstüble. Der exakte Termin wird noch bekanntgegeben. Wir 
bitten bereits jetzt um rege Anmeldungen unter http://www.sv-
burgrieden.de . 
 
 
Ergebnisse letzter Spieltag: 

 

15. Spieltag, Samstag, 29.11.2014 

1. Mannschaft: 
FC Mittelbiberach - SV Burgrieden 2 : 2 
Tore: Felix Rottmaier, Fabian Englert 
 
Reserve: 
FC Mittelbiberach - SV Burgrieden 8 : 0 
Tore: Chris Locher (3x), Sandro Thiem (3x), Andreas Ruf, 
Oliver Ried 
 
Beide Mannschaften belegen derzeit den 1. Tabellenplatz. 
 
Die Mannschaften verabschieden sich nun in die Winterpause. 
Herzlichen Dank für die Unterstützung an unsere Zuschauer, 
Sponsoren und allen Helfern! 
 
 

SV Burgrieden - Jugend

Ergebnisse: 
A-Junioren | Bezirksstafel  
SGM Erolzheim : SV Burgrieden 3-3  
 
Wir gratulieren unseren B Juniorinnen zum Gewinn der 
Hallenmeisterschaft und unseren D Juniorinnen zu einem 
super 2. Platz bei den Hallenmeisterschaften. 
 
Abschlusstabellen Vorrunde Herbst/Winter 2014/15 
A Junioren:  2 Platz Bezirksstafel 
B Junioren:  SGM Mietingen Platz 1 und 6 Qualistafel 
C Junioren:  SGM Rot 4 Platz Qualistafel 
D Junioren:  9 Platz Qualistafel 
E1 Junioren:  2 Platz Qualistafel 
E 2 Junioren:  8 Platz Qualistafel 
B Juniorinnen:  4 Platz Bezirksstafel 
D Juniorinnen:  1 Platz Kreiststafel 
 
Sportliche Grüße 
Jugendleiter Dreiz Mathias 

SV Burgrieden - Frauen

Ergebnis letztes Spiel 
SGM SV Baltringen/Schemmerhofen – SVB 0:7 
Tore:  3* S. Schraf, L. Kaiser, M. Stetter, V. Romer, J. Rehme 
 
Wir bedanken uns bei unseren Fans für die zahlreiche Unterstüt-
zung und wünschen allen ein schönes Weihnachtsfest und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr! 
 
 

Skiabteilung Burgrieden

Unser Gymnastikangebot: 
-  Gymnastik für MiniClub/Kids ab 17.30 Uhr und Erwachsene  

ab 19.30 Uhr 
05.12.2014 Nikolaus kommt in die Gymnastik 
Jetzt anmelden zur Weihnachtsfeier und zu den Ausfahrten: 
12.12.2014 Weihnachtsfeier der Skiabteilung im Gasthaus „Zum 
Hirsch“ um 19.30  Uhr  
27.02.2015 Ski und Wellness in den Dolomiten (Anmeldeschluss 
05.01.2015) 
14.03.2015 Ischgl mit Apres Ski (Anmeldeschluss 13.02.2015)
 
Infos im Internet unter: www.sv-burgrieden.de, in der Gymnastik, 
oder per Mail an:abteilungsleiter.ski@sv-burgrieden.de 
 
 

Chorgemeinschaft Frohsinn Rot

Vorweihnachtliches Singen und Musizieren 

Schon jetzt ergeht herzliche Einladung zum „Vorweihnachtlichen 
Singen und Musizieren“ des Musikvereins und der Chorgemein-
schaft Rot, das am 
 

Sonntag, den 21. Dezember 2014, um 18.00 Uhr 
 
in der Pfarrkirche St. Georg in Rot stattindet. 
 
Im Anschluss bietet der Kirchengemeinderat Glühwein und Ge-
bäck im Gemeindehaus an. 
Der Erlös wird wie jedes Jahr einem guten Zweck zugeführt. 
Gönnen Sie sich diese besinnliche Stunde mit Musik im Advent, 
um in der Betriebsamkeit der Vorweihnachtszeit etwas inne zu 
halten. . 
 
Auf Ihr Kommen freuen sich die Musiker und Sänger 
beider Vereine. 
 
 

FV Rot

Weihnachtsfeier 

Am  Samstag, den 06.12.2014 indet im Sportheim unsere Jah-
resabschlussfeier statt. Dazu sind alle Aktiven, Ausschussmitglie-
der, Betreuer, Jugendbetreuer, Gymnastikleiter, Schiedsrichter, 
Ehrenmitglieder, Mitglieder, Helfer & Gönner, die AH sowie die 
Tennis- Vorstandschaft jeweils mit Partner recht herzlich eingela-
den. Beginn: 19.30 Uhr 

Auf Euer zahlreiches Kommen freut sich die Vorstandschaft 
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Spielbetrieb Aktive 

15. Spieltag am Sonntag, 30.11.2014 

SV Fischbach - FV Rot  3:0 (1:0) 
SV Fischbach - FV Rot (Reserve) 1:3 (0:2) 
Tore: Marco Fahleker (11er), Mario Schmid, Daniel Rakic 
 

Tennisabteilung Rot

Weihnachtsmarkt 

Am Sonntag, 7. Dezember indet auf dem Tennisgelände der 
vierte Weihnachtsmarkt der Tennisabteilung statt. Eröfnung 
des Marktes ist um 14:00 Uhr (Verkauf an den Ständen bis ca. 
19:30 Uhr). Wir bieten Selbstgebasteltes, Dekoratives aus Ton, 
Alles rund um den Honig und vieles mehr. Christbaumverkauf. 
Besuch des Nikolaus. Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 

Hierzu möchten wir die Gesamtgemeinde  
ganz herzlich einladen. 
 
 

Kirchennachrichten

Pfarramt Oberholzheim
Pfarrer Andreas Kernen 
Pfarrerin Doris Seitz-Kernen
Tel. 07392 2364 
E-Mail: Pfarramt.Oberholzheim@elkw.de

Pfarramt Oberholzheim-Holzstöcke
Pfarrer Andreas Kernen 
Pfarrerin Doris Seitz-Kernen
Tel. 07392 2364 
E-Mail: Pfarramt.Oberholzheim@elkw.de

PFARRBÜRO FÜR BEIDE PFARRÄMTER
Pfarramtssekretärin K. Pelzl: Mi und Fr 9 - 12 Uhr
Tel. 07392 2364 | Fax 07392 2337
Kirchenp� egerin M. Schmid: 07392 150008
Homepage: www.evkirche-oberholzheim.de

Evangelische Kirchengemeinde Oberholzheim

Seht auf und erhebt eure Häupter, weil sich eure  
Erlösung naht. (Lukas 21, 28) 
 
Donnerstag, 04.12.2014 
19:30 Uhr Gesprächskreis Staig 
 „Katharina von Bora“ (Seitz-Kernen) 
 Kirchl. Gemeindezentrum Staig 

Freitag, 05.12.2014 
18:30 Uhr Teenkreis (Gemeindehaus Oberh.) 

Samstag, 06.12.2014 
14:30 Uhr Kids:Teen:Club (7-12J.) 
 „Rund um den Nikolaus“ 
 Kirchl. Gemeindezentrum Staig 
18:30 Uhr Gottesdienst (Seitz-Kernen) mit 
 Feier des Hl. Abendmahls (Saft) 
 Kirchl. Gemeindezentrum Staig 

Sonntag, 07.12.2014 (2. Advent)  
9:30 Uhr Gottesdienst (Seitz-Kernen) 
 Mitwirkung: Crescendo 
 Kirche Oberholzheim 

10:45 Uhr Familienkirche „Gib uns Ohren, die hören“ 
 Gemeindehaus Oberholzheim 
 anschließend Stehkafee 
10:45 Uhr Gottesdienst (Seitz-Kernen) 
 Ev. Gemeindehaus Burgrieden 

Montag, 08.12.2014 
9:30 Uhr Adventsandacht  
 Gemeindehaus Oberholzheim 
17:30-18 Uhr Jungschar Sport (7-14 J.)  
 (Wielandhalle) 
18-19:00 Uhr   Bubenjungschar (7-10 J.)  
 (Wielandh.) „Der Würfel ist gefallen“ 
18-19:30 Uhr   Bubenjungschar (ab 11 J.)  
 (Wielandhalle) „Draußen“ 
18-19:30 Uhr  Mädchenjungschar (Gemeindehaus) 
 „Kre-aktiv“ 

Dienstag, 09.12.2014 
9:30 Uhr  Adventsandacht  
 Gemeindehaus Oberholzheim 
17:45 Uhr Jungschar Burgrieden (7-12 J.) 
 Ev. Gemeindehaus Burgrieden 
 „Nikolausi“ 

Mittwoch, 10.12.2014  
9:30 Uhr Wielandzwerge 
 Gemeindehaus Oberholzheim 
14:30 Uhr Konirmandenunterricht  
 Gruppen Oberholzh. und Burgrieden  
 Gemeindehaus Oberholzheim 
16:00 Uhr Krippenspiel-Probe 
 Kirche Oberholzheim 
16:15 Uhr Konirmandenunterricht 
 Gruppe Staig 
 Kirchl. Gemeindezentrum Staig 

Donnerstag, 11.12.2014 
19:30 Uhr  Sitzung des Kirchengemeinderates 
 Gemeindehaus Oberholzheim 

Freitag, 12.12.2014 
18:30 Uhr  Teenkreis (Gemeindehaus Oberh.) 

Sonntag, 14.12.2014 (3. Advent)  
9:30 Uhr  Gottesdienst (Gral) 
 Kirche Oberholzheim 
 
Gemeindefest am 1. Advent 
Wir bedanken uns bei allen, die zum guten Gelingen dieses Fes-
tes beigetragen haben! Ein dickes Dankeschön an alle, die kräftig 
mitgeholfen haben, beim Herrichten und Aufräumen, Essen ma-
chen, Servieren, Verkaufen usw. 
Ein großer Dank auch an alle Spenderinnen und Spender sowie 
für die musikalische Gestaltung an den Musikverein und den Ge-
sangverein. 
 
Adventsandachten 
Sie sind herzlich eingeladen, bei unseren Adventsandachten ge-
meinsam zur Ruhe kommen, zu hören, zu singen, zu beten: am 
Montag, 8. Dezember und am Dienstag, 9. Dezember, jeweils 
um 9:30 Uhr im Gemeindehaus Oberholzheim. 
 
Ökumenisches Hausgebet im Advent 
Die christlichen Kirchen in Baden-Württemberg laden am Mon-
tag, 15. Dezember 2014 um 19:30 Uhr zum Ökumenischen 
Hausgebet im Advent ein. 
Haben Sie Mut, Ihre Nachbarn, Freunde oder Bekannte einzula-
den, um gemeinsam zu feiern. Im Gemeindehaus Oberholzheim, 
in der Kirche und im Pfarramt liegt ein Faltblatt zum Mitnehmen 
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bereit, in dem Sie einen Ablauf für das Hausgebet mit Texten, Le-
sungen und  Liedern inden. 
In der Ökumene unserer Gemeinden wird zur angegebenen Zeit 
außer in die Häuser auch in das Gemeindehaus Oberholzheim 
eingeladen. Wir freuen uns auf Sie! 
 
Die Orangenaktion war ein voller Erfolg! 
Wir möchten uns bei allen ganz herzlich bedanken, die bei un-
seren Jungscharlern Orangen gekauft haben. Es war ein durch-
schlagender Erfolg, so dass wir nach einiger Zeit schon „ausver-
kauft“ waren und leider nicht mehr alle Häuser anlaufen konnten. 
Dadurch sind wir ermutigt im nächsten Jahr mehr Orangen zu 
besorgen. 
Danke auch an unsere Jungschar-Kids, die sehr tatkräftig dabei 
waren! 
 
Ökumenisches Hausgebet im Advent 
In der Ökumene unserer Gemeinden wird zur angegebenen Zeit 
außer in die Häuser auch in die kirchlichen Räume der Gemein-
dehalle Hüttisheim eingeladen. Wir freuen uns auf Sie! 
 
Gemeinde- und Spendenkonto 
Volksbank Laupheim 90 60 006 
(BLZ 654 913 20) IBAN: DE67654913200009060006 
 

Pfarrer Stefan Ziellenbach:
Kirchstr. 6, 88483 Burgrieden, 
Tel. 07392 17014
E-Mail: pfarrer.ziellenbach@kirche-rottal.de

Pater Mathew Edackancheriyil:

Tel. 07392 2122
E-Mail: pater_mathew@kirche-rottal.de

Gemeindereferentin Frau Pracht: 
Tel. 07392 9289763
E-Mail: pracht_gemref@kirche-rottal.de

Gemeindereferentin Frau Amann: Tel. 07392 150125
E-Mail: amann_gemref@kirche-rottal.de

PFARRBÜRO  Internet: www.kirche-rottal.de
Burgrieden: Tel. 07392 17014  Fax 07392 17024
Mo bis Fr 09.00 bis 11.00 Uhr  Di 17.00 bis 19.00 Uhr
E-Mail: moosmayer_pa@kirche-rottal.de 
Kirchstraße 6, 88483 Burgrieden

Achstetten: Tel. 07392 2122  Fax 07392 704915 
Mo, Di, Do, Fr 09.00 bis 11:00 Uhr 
E-Mail: kley_pa@kirche-rottal.de

Katholische Seelsorgeeinheit Unteres Rottal

St. Alban Burgrieden

Freitag, 5. Dezember 2014 – anschließend Einladung zum 
Frühstück im Pfarrhaus 
6.00 Uhr  Rorate-Gottesdienst – mitgestaltet vom Chor 
 † Markus Schobel, Theresia Ruchti 
  (Jannis Oser, Lukas Oechsle, Angelika Götz, 
 Ines Steck) 
17.00 Uhr  Wortgottesfeier mit dem Kindergarten St. Martin 
 
Sonntag, 7. Dezember 2014 – 2. Adventsonntag 
9.00 Uhr  Hl. Messe 
  † Josef Breitner, Jht. Theresia Zell, Franz Ecker, Karl 

und Hilde Hildenbrand, Otto, Elisabeth und Wilhelm 
Ergert 

  (Elias Maucher, Jonas Bader, Manuel Baur, Moritz 
Braun) 

13.30 Uhr  Rosenkranz 
18.00 Uhr  Bußandacht 
 (Carina Besirske, Alisa Laib) 
 
Freitag, 12. Dezember 2014 – anschließend Einladung zum 
Frühstück im Pfarrhaus 
6.00 Uhr  Rorate-Gottesdienst 
 (Jana Feger, Svenja Walter, Simon Feger, 
 Alexander Braun) 
 
Sonntag, 14. Dezember 2014 – 3. Adventsonntag 
10.15 Uhr  Hl. Messe 
  † Franz Erhart, Hubert Braun, Thaddäus Laib, Gest. 

Jht. Martin und Franziska Wohnhaus 
 (Alexander Eble, Leo Wittig, Theresa Mohr, 
 Annalena Seidel) 
 

St. Georg Rot

Sonntag, 7. Dezember 2014 – 2. Advent 
10.15 Uhr  Wortgottesfeier 
 (Andreas Maier, Franziska Schlink) 
 
Mittwoch, 10. Dezember 2014 – anschließend Einladung 
zum Frühstück im Gemeindehaus 
6.00 Uhr  Rorate-Gottesdienst – mitgestaltet von den Senioren 
  † Karl Baur, Fabio Marchesin, Agnes und Hubert Leib 

und Angehörige, Magdalena und Franz Waibel, Fami-
lien Neuer und Kistenmaier, Verstorbene der Familie 
Bacher 

 (Saskia Miller, Dominik Müller, Maria Maier,
 Soia Miller) 
 
Sonntag, 14. Dezember 2014 – 3. Adventsonntag 
9.00 Uhr  Hl. Messe 
  † Konrad Geiselmann (v.d. Stabträgern), Richard Russ, 

Monika und Anton Müller, Anna Demmel, Kreszentia, 
Maria, Herbert und Rudolf Maier 

  (Georg Schlink, Deniz Bakirdas, Oskar Miller,
  Theresa Moosmayer) 
 
Sternsingeraktion 2015 mit der KLJB-Rot 
Um den 6. Januar 2015 werden wieder bundesweit die Sternsin-
ger unterwegs sein. „Segen bringen, Segen sein. - Gesunde Er-
nährung für Kinder auf den Philippinen und weltweit!“ heißt 
das Leitwort der kommenden Aktion Dreikönigssingen, bei der 
in allen 27 deutschen Bistümern wieder Hunderttausende Kinder 
in den Gewändern der Heiligen Drei Könige von Tür zu Tür ziehen 
werden. Auch in der Pfarrgemeinde St. Georg Rot sind engagier-
ten Kinder und Jugendlichen unterwegs. Allerdings brauchen sie 
wieder Unterstützung. 
Die KLJB sucht für die Aktion 2015 Jungen und Mädchen im Alter 
ab der 5. Klasse, die als Sternsinger den Segen zu den Menschen 
bringen und zwischen Neujahr und Dreikönig von Haus zu Haus 
gehen um Spenden für Gleichaltrige in Not zu sammeln. Zur ers-
ten Vorbereitung trefen sich die Sternsinger am am Di. 9. De-
zember 2014 im Jugendheim Rot (Gemeindehaus). 
Weitere Informationen gibt es bei Patrick Aubele, Tel. 07392 5552 
 

St. Wendelinus Bühl

Sonntag, 7. Dezember 2014 – 2. Adventsonntag 
10.15 Uhr  Hl. Messe 
  † Jürgen Wolf, Josef Engelhart, Kreszentia und There-

sia Riederer u. Angehörige, Familien Pracht und Un-
rath, Hans und Maria Anna Ruchti 
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Donnerstag, 11. Dezember 2014  
18.00 Uhr  Hl. Messe 
 
Sonntag, 14. Dezember 2014 – 3. Adventsonntag 
10.15 Uhr  Hl. Messe 
  † Waltraud Kohler (v.d. Mutter-Kind-Gruppe), 
 Josef und Anton Schmid, Babette Demmel und 
 Angehörige 
 
Senioren-Adventfeier 
Am 2. Adventsonntag, 7. Dezember 2014, lädt der Kirchenge-
meinderat Bühl alle Senioren und Seniorinnen zu einer gemüt-
lichen Adventsfeier in der Pfarrsaal ein. Beginn ist um 14.00 Uhr. 
Bei Kafee, Kuchen und Vesper werden wir gemeinsam einen 
unterhaltsamen Nachmittag verbringen. Der KGR freut sich auf 
einen zahlreichen Besuch und wünscht frohe Stunden des Bei-
sammenseins. Es ergeht ganz herzliche Einladung an alle Ge-
meindemitglieder ab 60 Jahre mit Partner/in! 
 
Aktion Sternsinger Bühl 2014 - Machst du mit? 
Das diesjährige Motto: „Segen bringen, Segen sein“ Gesunde Er-
nährung für Kinder auf den Philippinen und weltweit! Du kannst 
mithelfen, dass es Kindern in Not überall auf unserer Erde besser 
geht. Wenn du Lust hast, dann melde dich bei Karl Thanner 
Tel. 5281 
 
 

Gemeinsamer Anzeiger

Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit 
Achstetten   So. 7.12.14: 10.15 Uhr Hl. Messe 
Bronnen  So. 7.12.14: 10.15 Uhr  Hl. Messe mit d. Achstetter 

Chor– anschl. Advenstfeier 
im Gemeindezentrum 

Stetten   So. 7.12.14:  9.00 Uhr Hl. Messe 
Bihlaingen:   Sa. 6.12.14: 18.00 Uhr  Hl. Messe mit d. Chor – an-

schl. gemütl. Umtrunk mit 
Gebäck und Glühwein  

 
Möglichkeiten zur Bußandacht / Beichtgelegenheit in der 
Adventszeit 
Bußandachten: 07.12.14 in Burgrieden um 18 Uhr / 14.12.14 
in Achstetten um 18 Uhr 
Beichtgelegenheiten: 
Fr. 05.12.14  in Bihlaingen um 13.30 Uhr 
Do. 18.12.14  in Bühl im Anschluss der Hl. Messe um 18 Uhr 
Sa. 20.12.14  in Burgrieden um 10 Uhr 
Sa. 20.12.14 in Rot um 10 Uhr 
Sa. 20.12.14  in Achstetten um 10 Uhr 
 
Vorträge/ Informationsveranstaltungen / Kurse in d. Diözese 
Rottenburg 
Sie können auf unserer Homepage (kirche-rottal.de), unter „De-
kanat Biberach“ Neuigkeiten über aktuelle Veranstaltungen er-
fahren. Neu: Fortbildung III für Organisten und Chorleiter, mit 
dem neue Gotteslob am 11.10.14 in Ochsenhausen; Ideenbörse 
für Kinder  und Familiengottesdienste am 8.10.14 in Biberach. 
Auf dieser Seite inden Sie auch die TerminefürEhevorberei-
tungs-Seminare und die Zeiten der Caritassprechstunden. 
 
„Exerzitien im Alltag“ 
Auch in diesem Jahr wollen wir uns wieder gemeinsam auf den 
Weg mit der Bibel durch die Adventszeit machen. Das Thema: 
„Verheißene Pfade“ will uns hinführen auf die Ankunft des Got-
tessohns in unserer Welt. 
Die nächsten Termine (alle in Bühl, St. Wendelin): 
Mo, 8. Dez. 2014 : 19.30 – 21.15  dritter Abend: „der Geist Gottes, 
des Herrn, ruht auf mir“ 

Mo, 15. Dez. 2014:  19.30 – 21.15 vierter Abend: 
„der Verheißung trauen“ 
Do, 18. Dez. 2014:  18.00 Abschlussgottesdienst mit euch. An-
betung und Möglichkeit zur Beichte und Einzelsegen. Danach 
gemütliches Beisammensein im Pfarrhaus Bühl. Wir freuen uns 
auf den gemeinsamen Weg! Ihr Vorbereitungsteam 
 
Hausgebet im Advent 
Die christlichen Kirchen Baden-Württembergs laden am Montag 
15. Dezember 2014 um 19.30 Uhr mit Glockengeläut zum öku-
menischen Hausgebet im Advent ein. Für viele ist das Hausgebet 
inzwischen zu einer guten Gewohnheit in den Tagen vor Weih-
nachten geworden. 
Feiern Sie im Kreis Ihrer Familie, mit Ihren Kindern, mit Nachbarn, 
Freunden oder Bekannten. Ein adventlich geschmückter Raum 
und eine Person, die bereit ist das Hausgebet zu leiten, lassen 
das zusammen Beten und Singen gelingen. Wenn alle mitma-
chen beim Vorlesen und Mitsingen wird dieser Abend bestimmt 
zu einem besonderen Adventstag. 
Die Faltblätter zu diesem Hausgebet werden an den Wochenen-
den 6./7. und 13./14. Dezember verteilt und ausgelegt. 
 
 

Aus der Nachbarschaft

Theatergruppe Walpertshofen 

Zu unserer diesjährigen Theaterauführung möchten wir alle 
Theaterfreunde der Gemeinde Burgrieden schon heute recht 
herzlich einladen. Wir spielen für Sie das Lustspiel „Die Nacht 
der Nächte“ von Regina Rösch . Für die Abendvorstellungen am 
28.12.2014, 03.01.2015 und am 04.01.2015 gibt es Karten ab 
Mittwoch 10.12.2014  im Vorverkauf bei der Volksbank Raifei-
senbank Laupheim-Illertal eG Geschäftsstelle Mietingen. Saalöf-
nung in der Gemeindehalle Walpertshofen ist jeweils um 18.30 
Uhr, Theaterbeginn ist um 19.30Uhr. 
Alle Kinder laden wir recht herzlich zu unserer Hauptprobe am 
28.12.2014 um 13.30 Uhr ein. 
Wir würden uns sehr freuen, Sie bei einer unserer Auführungen 
begrüßen zu dürfen. 
Wir wünschen Allen eine besinnliche Adventszeit, frohe Weih-
nachten und ein gutes neues Jahr 2015. 
 
Ihre Theatergruppe Walpertshofen



Erwin A. Hörmann
Facharzt für Allgemeinmedizin

Sportmedizin, Akupunktur, Palliativmedizin

04. und 05. Dezember 2014
geschlossen.
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„PRIMEO“

Unser professionelles

Online-Redaktionssystem ermöglicht

allen Gemeinden und anderen Autoren Ihre 

Berichte für „sBlättle“ direkt Online an den 

Primo Verlag zu senden. 
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ANZEIGEN-

KALKULATOR

Einfach und in wenigen

Schritten Ihre Anzeige buchen,

Anzeigenformat und

Verbreitungsgebiet auswählen

und Ihr Anzeigenpreis wird

direkt online berechnet.
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DRUCKSACHEN

Große Online-Druckerei mit besonders

günstigen Druckpreisen! 

Visitenkarten, Briefbögen, Plakate, 

Broschüren, Flyer, Briefumschläge uvm. 

Unser Kreativ-Team übernimmt auch 

gerne die Gestaltung.

Online blättern - Verpassen Sie jetzt keine Ausgabe mehr!

www.primo-stockach.de



Wochenend-Angebot: D0., 04.12. - Sa.,06.12.2014

 Frische Qualität Herkunft Hauseigene Schlachtung

Knüller-Preis Do./Fr./Sa.:

Bürgermeisterstück
- zum Kochen, Braten, Schmoren - kg 10,90 e

Kalbsgulasch
Gärtnerin Art

- mit frischem Gemüse,

schmorfertig -

100 g 1,69 ee

Fleischwurst
im Ring

- leicht geräuchert -

100 g 0,89 ee

Fleischsalat
- sehr lecker -

100 g 0,79 ee

Rote
- kesselfrisch -

100 g 0,89 ee

Chorizzo
Salami

-die scharfeStange-

100 g 1,59 ee

Cordon bleu
vom Schweinerücken
- mit Schinken und

Käse gefüllt -

100 g 1,09 ee

Bierschinken
- mit vielen

Schinkenstückchen -

100 g 1,19 ee

Putenschnitzel
- natur -

100 g 1.09 ee

Zwiebelmettwurst
- mager und deftig -

100 g 1,09 ee

Brot-Angebot:

Weißbrot 1,40 e 500 g

Ihr Fleischerfachgeschäft
in 88483 Burgrieden

Rathausplatz 1
Tel. 07392 914773

Mo. - Fr. 8.00 - 19.00 Uhr
Samstag 8.00 - 13.00 Uhr

Sie brauchen dringend Hilfe im Büro ?

Qualifizierte professionelle Bürodienstleistungen

Buchhaltung* (inkl. Sortierung der Belege) und

lfd. Lohnabrechnung - inklusive Baulohn.

Büroservice und Organisation Sabine Wöhrle
Im Hegenried 5, 88214 RV-Obereschach

Fon: 0751 - 65 27 30 29 � Fax: 0751 - 6 52 64 39
www.sw-bueroservice.de

*Dieses Büro arbeitet gem. § 6 Nr. 3 u. 4 StBerG


